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§ 2 WKEV Allgemeine Anforderungen
an das Basismessnetz

 WKEV - Wasserkreislauferhebungsverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)Die aus dem hydrographischen Messnetz erzielten Messergebnisse bilden die Basis für die Erstellung einer

detaillierten Wasserbilanz in deren zeitlicher und räumlicher Variabilität und Voraussetzung für die Ermittlung

von Auswirkungen anthropogener Beeinflussungen auf den Wasserhaushalt. Bei der Gestaltung (Errichtung und

Fortbestand) des Messnetzes sind die hydrologisch unterschiedlichen Gegebenheiten in sachlicher und

räumlicher Hinsicht, sowie geänderte Anforderungen an die zu messenden Parameter zu berücksichtigen.

2. (2)Bei der Errichtung des hydrographischen Messnetzes und der Auswertung der mit dem Messnetz erhobenen

Daten sind die Anforderungen der Gewässerzustandsüberwachungsverordnung (GZÜV) und die gemäß § 30c

WRG 1959 getroffene Zustandsbeurteilung von Wasserkörpern zu berücksichtigen. Zur Unterstützung der

Überwachung können auch zeitlich begrenzte weitere Sondermessprogramme für Komponenten des

Wasserkreislaufes eingesetzt werden (nach § 2 Abs. 1 GZÜV).

3. (3)Wenn es erforderlich ist, sind nach entsprechender Prüfung Messstellen externer Betreiber in das Messnetz

aufzunehmen.
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